
gemeinsam beständig im Wandel

Protokoll der Arbeitsgruppensitzung vom 28.11.2006 im DGH Sichertshausen.

Beginn: 20:15 Uhr         Ende: 22:30 Uhr

Anwesende:

Frau Berckhemer (ALR)

Daniela Becker, Reingard Britschock, Heiko Fischer, Ernst Happel, Reinhard Lauer (OV), Georg Kirchhein, Ramona Kuhl

Top 1 Begrüßung

Heiko Fischer begrüßt um 20:15 Uhr die anwesenden Teilnehmer, speziell Frau Berckhemer  und eröffnet die Sitzung.

Top 2 Nachbearbeitung der Präsentation Gesamtkonzept vor der Gemeinde

Heiko informiert per Powerpoint-Präsentation über den Ablauf der Vorstellung des Gesamtkonzeptes am 7.11.06 vor 

der Gemeinde (Gesamtprojektkosten: 600.000 €, davon 25% Gemeindeanteil). Die Gemeindegremien werden in Ihrer 

Sitzung im Dezember über den Gesamtinvestitionsrahmen der Dorferneuerung Sichertshausen entscheiden, Die 

Vorstellung vor der IBH kann dann im Januar erfolgen. Es geht hier um eine Zukunfts-Investition für die nächsten 20 

Jahre.

Top 3 Vorbereitung der Präsentation Gesamtkonzept vor der IBH (Jan. 2007)

Es wird die gleiche Powerpoint-Präsentation (leicht modifiziert mit weniger Plätzen) vorgestellt. Das Thema  „Kulturelle

Mitte“ ist in die Präsentation aufzunehmen, ebenso eine Aussage zum geplanten Jugendraum. 

Bei der Erarbeitung eines Jugendkonzeptes (Reingard, Birgit) sind u.A. folgende Punkte zu berücksichtigen:

- Selbstverwaltung/Verantwortung der Jugendlichen für den Raum (Jugendleiterschein von Vorteil)

- Bindung der Jugendlichen an den Ort 

- Ansprechpartner

- Öffnungszeiten

- Ziele

- Einbindung des Kulturvereins in die Jugendarbeit (Drachenbasteln etc.)

Zur geplanten Funktionsverbesserung des DGH:

- die Gemeinde lebt von der Identifikation der Bürger mit der Gemeinde. Die Sport- und Kulturvereine mit ihrer 

Jugend- und Sozialarbeit in den Bürgerhäusern haben daran  einen hohen Anteil.

- die Vereinsgemeinschaft Sichertshausen trifft sich am 5.12.06 in der Gaststätte Retler, um über einen 

„Förderverein“ zu beraten. Ziel ist eine Kostensenkung für die Gemeinde (Belastung liegt derzeit ca. 11.000 €).

Themen könnte sein: - Unterstützung bei Neuanschaffungen

- Übernahme von Instandhaltungsarbeiten bis z.B. 500€/Jahr

- Patenschaft für Freiflächen

- eine gemeinsame Veranstaltung aller Vereine pro Jahr als Finanzierungsmodell

- die Vereine verzichten auf eine freie Veranstaltung und geben das Ersparte in den Fond

- einmalige Einlage in den Fond 1€/Vereinsmitglied

Anmerkung: die Gründung eines neuen zusätzlichen Vereins ist vorerst nicht zwingend erforderlich.

Top 4 Bericht der AG zur Planung der Sireneninsel

Georg stellt das leicht modifizierte Konzept der Sireneninsel vor, Herr Laukel erarbeitet einen Kostenplan (noch im

Dez. 2006), falls das Projekt in 2007 (mit einem sehr hohen Anteil an Eigenleistung) umgesetzt werden sollte.

Eine Helferdatei mit über 50 Personen ist erstellt.

- weniger Bäume (Kugelakazien)

- Bushäuschen entfällt, die beiden

  Unterstände dienen als Regenschutz

  Rücksprache mit RMV erforderlich, falls

  Zuschüsse von dort.

- Plakatwand sep., damit besser einsehbar

- Erlebnishügel und Wasserspiele

  entfallen

- Einbindung „Grün im Dorf“ zur Organisation

   von „Platzpatenschaften“ 

   (ähnl. Kastanienplatz)
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Top 5 Bericht der AG Zukunft/Energie

- entfällt, da kein Mitglied der AG anwesend.

Top 6 Vorbereitung Jahreshauptversammlung des Arbeitskreises

Die JHV mit Neuwahlen wird nach der IBH-Präsentation stattfinden.

Top 7 Sonstiges

- die Vereinsgemeinschaft hat Aufräumarbeiten im Spritzenhaus durchgeführt, im Frühjahr ist ein erneuter Einsatz mit

  Reinigungen, Baumschnitt, Erdarbeiten geplant (ortsansässige Fachberatung für Mauersanierung)

- der Ortsausgang „WEST“ (Richtung Lahnbrücke) ist derzeit im Sanierungskonzept der Hauptstrasse nicht enthalten

der OV spricht mit der Gemeinde, ob eine Pflasterung des Container-Platzes möglich ist.

- das Projekt „Lahnbrücke“ ist an die Flurneuordnung übergeben worden, der aktuelle Stand wird bei Herrn Moog

  (HVBG) erfragt

Georg Kirchhein


